
Gütesiegel 

Familienfreundlicher 

Arbeitgeber 
 

Unser Studienseminar GHRF hat sich im 

Herbst 2016 auf den Weg gemacht, die 

Zertifizierung als familienfreundlicher 

Arbeitgeber in Hessen zu erreichen. Im 

April 2017 erfolgte die Verleihung des 

Gütesiegels.  

Unser Ziel ist es, für alle Beschäftigten 

eine bessere Vereinbarkeit von familiären 

Interessen und Beruf zu erreichen.  

 

Direkte Ansprechpartnerin ist Simone 

Bonacker, welche die bestehenden 

Projekte koordiniert und neue Konzepte 

in einem Netzwerk erarbeitet.  

s.bonacker@t-online.de  

Gerne können Sie das persönliche 

Gespräch suchen, um Ihre Anliegen 

zufriedenstellend zu klären.  

 

Informationen für Eltern  

Modulveranstaltungen und Termine am 

Nachmittag 

Sollten Modul- oder Besprechungstermine 
am Nachmittag zu Schwierigkeiten bei der 
Kinderbetreuung führen, können Sie 
gerne zu diesem Termin die Kinder 
mitbringen. Im Studienseminar steht ein 
Spieleregal mit verschiedenen Angeboten 
von Büchern, Puzzeln und kleineren 
Spielsachen für verschiedene 
Altersklassen zur Verfügung. Diese 
können Sie kurzfristig bei Frau Schwarz für 
den Termin ausleihen, so dass Ihnen eine 
Teilnahme an den Veranstaltungen 
ermöglicht werden kann.  

Kurzfristige Betreuungsnot 

Ein Unterrichtsbesuch oder gar die Zweite 
Staatsprüfung steht an und die 
Tagesmutter ist krank oder die KITA 
geschlossen? Dann melden Sie sich 
schnell bei uns, wir haben die Möglichkeit 
Ihnen kostenlos im Rahmen des 
Programms eine Tagesmutter zu 
vermitteln, die bei Ihnen zu Hause, also in 
den vertrauten Räumen des Kindes, die 
Betreuung übernimmt. Weitere 
Informationen können Sie auf unserer 
Homepage finden.  

lakk.stst-ghrf-marburg.bildung.hessen.de  

Informationen für werdende 

Mütter und Väter 
 

(Für Beamtinnen gilt die Hessische 

Verordnung über den Mutterschutz für 

Beamtinnen – HMSchArbV. Hier können 

Sie detailliert die wesentlichen 

Informationen finden.) 

Eine Schwangerschaft ist Ihrer Dienststelle 

sofort anzuzeigen, damit mögliche 

Vorschriften eingehalten werden können. 

Sie melden Ihre Schwangerschaft sowohl 

im Studienseminar als auch in der Schule.  

An großen Schulen kennen sich die 

Schulleitungen mit den Bestimmungen 

laut HMSchArbV meist gut aus, ggf. 

sollten Sie noch einmal darauf verweisen.  

Folgende Tätigkeit dürfen Sie als Lehrerin 

in einer Schwangerschaft nicht mehr bzw. 

nur bedingt nach Absprache durchführen: 

- Schwangere Lehrerinnen dürfen 

nicht mehr zur Pausenaufsicht 

eingesetzt werden 

- Ebenso kommt es im Sport-, 

Physik-, Chemie- und Biologie- 

sowie dem Werkunterricht 

(Arbeitslehreunterricht) zu 

Einschränkungen 

mailto:s.bonacker@t-online.de


- Es besteht ein Verbot im Umgang 

mit Gefahrstoffen und 

verschiedenen Strahlungen 

Infektionsgefährdung: 

Bei den folgenden Erkrankungen in 

Ihrer Schule muss für die Zeit der 

Erkrankung eines Kindes ein 

Beschäftigungsverbot ausgesprochen 

werden: 

- Ringelröteln, Hepatitis B, Hepatitis 

C, HIV- Infektion, Scharlach, 

Influenza und Zytomegalie 

Bei folgenden Erkrankungen müssen Sie 

Rücksprache mit Ihrem Frauenarzt/Ihrer 

Frauenärztin halten, inwieweit Sie immun 

sind, oder ob auch hier für die Dauer der 

Erkrankung in der Schule für Sie ein 

Beschäftigungsverbot ausgesprochen 

werden muss: 

- Keuchhusten, Hepatitis A, 

Windpocken, Mumps, Masern, 

Röteln 

Während eines Beschäftigungsverbotes 

stehen Ihnen die vollen Anwärterbezüge 

zu.  

Adresse für den Mutterschutz zuständige 
Arbeitsschutzbehörde: 

Regierungspräsidium Gießen 
Südanlage 17 
35390 Gießen 

Informationen für 

Beschäftigte mit 

pflegebedürftigen 

Angehörigen 
 

Es ist geplant, dass sich Kolleginnen oder 

Kollegen zu einem Pflege-Guide ausbilden 

lassen, so dass wir in Zukunft auch in 

diesem Bereich eine kompetente 

Beratung der Mitarbeiter und 

Mitarbeiterinnen des Studienseminars 

durchführen können.  

Ein Pflege-Guide kann erste  

Ansprechperson im Seminar sein, wenn 

eine Pflegesituation in der Familie von 

Beschäftigten eintritt und die Betroffenen 

Orientierungshilfen sowie Informationen 

über die Möglichkeiten der Vereinbarkeit 

von Pflege und Beruf benötigen.  

 

Weitere Infos/Kontakt finden Sie auf der 

Homepage www.berufundpflege.de  

 

 

 

 

 

 

 

 

Informationen zur besseren 

Vereinbarkeit von Familie 

und Beruf 
 

 

 

 

Hessische Lehrkräfteakademie 
Studienseminar GHRF Marburg 
Robert-Koch-Straße 17 
35037 Marburg 

http://www.berufundpflege.de/

